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VORWORT 

Am 8. April 1986 feiert Jürgen Moltmann seinen sechzigsten Geburtstag. 
Theologinnen und Theologen aus aller Welt bringen ihm ihre Glückwünsche 
und ihren Dank in einer Festschrift dar, deren Titel und deren Aufbau Grund­
linien und Wirkungen seiner theologischen Arbeit kenntlich machen sollen. 

Mo!tmann hat sich, seit er durch seine »Theologie der Hoffnung« (1964) 
einer breiten akademischen und kirchlichen Öffentlichkeit bekannt wurde, 
nahezu allen wichtigen Sachproblemen der Systematischen Theologie auf un­
verkennbar individuelle Weise zugewandt. Sein Zugang zu den großen Themen 
des christlichen Glaubens ist zweifellos von seiner eigenen Lebensgeschich­
te geprägt, in der die besonderen Erfahrungen des Krieges und der Gefan­
genschaft eine ebenso große Rolle spielen wie das ausgeprägte Interesse, die 
verschiedenen Weltsituationen und ihre erbarmungslosen Konflikte aus eige­
ner Anschauung kennenzulernen. Die lebensgeschichtlich verwurzelte Auf­
merksamkeit auf das, was Menschen zu erleiden haben, gehört zu den Cha­
rakteristika seiner Theologie. 

In diesem Rahmen hat Moltmann seine zentrale Einsicht in den Gegenstand 
christlichen Glaubens und christlicher Theologie formuliert und unter man­
chen Akzentverschiebungen und Perspektivenwechseln durchgehalten. Wir 
haben seine zentrale Einsicht in der Weise aufgefaßt, daß das Evangelium von 
Jesus Christus zu verstehen ist als die Verheißung der Zukunft Gottes, die ver­
möge ihrer antizipierenden Kraft der Welt Zukunft gewährt. Nicht in der 
Weise eines leuchtenden oder auch düsteren Horizonts, vor dem sich die je­
weilige Gegenwart abhebt und auf sich zentriert, sondern in der Weise der 
»Dynamik des Vorläufigen« ist Gottes Zukunft die Zukunft der Welt. 

In solchem Verständnis des Evangeliums sind Identitätsaussagen über Gott 
und Relevanzaussagen über die Welt ursprünglich beieinander. Es ist daher 
nur folgerichtig, daß in Moltmanns Arbeiten die theoretische und die prakti­
sche Aufgabe der Theologie stets vermittelt sind. Mit der Wahl seines jeweili­
gen Themas und im Anschluß an das allgemeine wissenschaftliche und kultu­
relle Bewußtsein sucht er deutlich zu machen, daß und wie die theologische 
Verantwortung von den Leiden der Zeit provoziert wird. Und er will zugleich 
der Gewißheit Bahn brechen, daß die Fähigkeit zur Wandlung und Erneue­
rung der Gegenwart davon abhängt, in welchem Maße Gottes Zukunft inspi­
rierend in ihr wirksam ist. 

Die Festschrift, die wir hier vorlegen, vereinigt Versuche der W eiterent­
wicklung, konstruktive und kritische Gesprächsbeiträge ebenso wie Reflexio­
nen auf Moltmanns theologische Position in vornehmlich dankbarer Würdi­
gung. Da der Band, von wenigen besonders begründeten Ausnahmen abgese­
hen, Beiträge von Hochschullehrern umfaßt, die das Fach der Systematischen 
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Theologie vertreten, spiegelt er gewiß nur einen bestimmten Teil des Wir­
kungsspektrums wider, in das sich Moltmanns theologische Arbeit auseinan­
derlegt. Deutlich treten die Prägungen durch unterschiedliche Wissenschafts­
stile in Ost und West und die differenten Profile reformierter, lutherischer, 
anglikanischer, römisch-katholischer und orthodoxer Beiträge hervor. Die 
Anordnung der Aufsätze sollte jedoch nicht von diesen Verschiedenartigkei­
ten bestimmt werden. Sie folgt vielmehr einer Sequenz von Themen, die Molt­
manns wichtigsten Veröffentlichungen entspricht. Die Zuordnung, die in 
Einzelfällen wohl auch anders denkbar wäre, ist von den Herausgebern zu 
verantworten. Sie waren ferner genötigt, fast alle Beiträge etwas zu kürzen, 
um die verlegerischen Möglichkeiten nicht zu überschreiten. 

Die Herausgeber möchten ihren Dank für die vielfache Hilfe und Unter­
stützung zum Ausdruck bringen, die sie bei ihren editorischen Arbeiten ge­
funden haben. Der Chr. Kaiser Verlag hat unser Projekt von Anfang bis Ende 
gefördert und ·die Drucklegung und Ausstattung des Buches umsichtig be­
sorgt. Mit namhaften Druckkostenzuschüssen haben sich an dieser Festschrift 
beteiligt: die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern, die Evangelisch-lu­
therische Landeskirche in Braunschweig, die Bremische Evangelische Kirche, 
die Evangelische Kirche in Hessen und Nassau, die Lippische Landeskirche, 
die Evangelische Kirche der Pfalz, die Evangelische Kirche im Rheinland, die 
Evangelische Kirche von Westfalen, die Evangelische Landeskirche in Würt­
temberg und die Evangelische Kirche der Union. 

Wichtige ,edaktionelle Arbeiten haben Frau S. Brandt, Frau U. Welker, 
Herr R. Cornelison, Herr U. Fürsicht und Herr D. Glatthaar geleistet. Eine 
Bibliographie Jürgen Moltmann, bearbeitet von G. Geisthardt, D. Ising und 
A. Schloz, erscheint als Separatdruck 1987. Allen gen1nnten Personen und In­
stitutionen sei herzlich gedankt. Sie haben dazu beigetragen, daß die Wissen­
schaft einen theologischen Lehrer und Kollegen ehren kann, indem sie das 
Gespräch über das Wort Gottes, dem er verpflichtet ist, aufnimmt und weiter­
führt. 

Im Herbst 1985 Hermann Deuser (Wuppertal) 
Gerhard Marcel Martin (Marburg) 
Konrad Stock (Gießen) 
Michael Welker (Tübingen) 
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